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Wirkungen von Agroforstsystemen auf das Schutzgut Boden 

AFS verbessern im Gehölzstreifen die physikalischen, chemischen und biotischen 

Bodeneigenschaften, bspw. durch eine stärkere Durchwurzelung, permanente 

Bodenbedeckung und Streuauflage, eine höhere Nährstoffverfügbarkeit und mehr 

Bodenkohlenstoff (SOC) im Vergleich zu Monokulturen (Fahad et al., 2022; Mayer et al., 2022; 

Namockel, 2025; Zehlius-Eckert et al., 2020). 

Agroforst kann Winderosion verhindern 

Energieholzstreifen reduzieren Winderosion bis zu 86 % (Mayer et al. 2009, S. 9).  Der 

windreduzierende Effekt ist besonders stark bei mehrreihigen Gehölzstreifen mit kurzen bis 

mittleren Umtriebszeiten (Zehlius-Eckert et al. 2020, S. 7-8).  

Die mittlere Windgeschwindigkeit wird bei 24 Meter breiten Ackerflächen zwischen den 

Gehölzstreifen um 55 % gebremst, bei Starkwindereignissen sogar um 96 %. In den 

Gehölzstreifen lagern sich verwehte Bodenbestandteile wieder ab (Tsonkova & Böhm, 2018). 

Agroforst kann Wassererosion verhindern 

An Hängen können AFS die Hanglänge verkürzen und reduzieren die Abflussgeschwindigkeit 

und die abfließende Wassermenge (Fahad et al., 2022; Zhu et al., 2020). 

Reduktion von Wassererosion von bis zu 90 % auf der Ebene des einzelnen Schlages wurden 

gemessen bzw. modelliert (Kotremba et al., 2016; Palma et al., 2007; Udawatta et al., 2002; 

Zehlius-Eckert et al., 2020). 

Agroforst kann Bodenverdichtungen aufbrechen  

Gehölze können schadhafte Bodenverdichtungen verbessern oder sogar beseitigen (Kahle & 

Boelcke, 2004, Meyer et al., 2011). 

Die Befahrungsintensität der Gehölzflächen in Agroforstsystemen ist deutlich geringer als auf 

Acker- und Grünlandflächen (Zehlius-Eckert et al., 2020). 

Der Bodenwassergehalt im Windschutz der Gehölzstreifen kann in Agroforstsystemen erhöht 

sein (Tsonkova & Böhm, 2018). 
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Abbildung 1: Windschutzwirkung von Agroforstsystemen (Hübner & Günzel, 2020) 
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